
In eigener Sache - warum es den Rundkurs Lederhose nicht mehr gibt 
 
Wie angekündigt hatten wir 8 Wertungsprüfungen geplant, als erstes wieder, den von 
manchen Fahrern verteufelten RK Lederhose. Doch wie so oft im Leben kommt es 
anders. Am 20. April, nachdem wir dachten, es sei alles in Sack und Tüten, 
Roadbook war fast fertig, Zeitpläne erstellt,  Einsätze der Sportwarte festgelegt, 
bekam ich einen Anruf aus Münchenbernsdorf. Die Gemeinde hat einen Investor 
gefunden, Gelände verkauft. Und genau die Strasse wo immer die Schikane 
aufgebaut war und die manchem Team zum Verhängnis wurde, soll am 14 .Mai 
Baubeginn sein.  Hals über Kopf einen neuen Rundkurs finden, oder eine A-E-
Prüfung war einfach nicht drin. Zumal Patrick vier Tage später dienstlich nach China 
musste. Also blieb nur die Entscheidung es bei 6 WP zu belassen. Schade nur, dass 
man uns nicht eher Bescheid gesagt hat, zumindest als die Verkaufsverhandlungen 
ins Haus standen. 
 
Zum Glück hatten wir ja schon die neue WP bei Langenwetzendorf,  dank des 
kooperativen Bürgermeisters Dittmann, installiert. Der gesamte Behördengang  mit 
neuen Karten wäre in dem Zeitfenster von 4 Tagen nicht zu machen gewesen. So 
haben wir die zwei bekannten WP wieder auf ihre alte Länge gebracht und kommen 
mit der neuen WP wieder auf die ca.35 km. Der Arbeitsaufwand ist trotzdem sehr 
beträchtlich, alle Pläne, Drucksachen, Einsätze mussten geändert werden, das 
Roadbook fast neu geschrieben werden, der S-Plan umgestellt werden, usw. Und 
dann noch ein Trojaner auf dem PC der alle Daten fast vernichtet hatte. Somit ist die 
Rallye auch nur ca. 150 km lang  Aber wir denken, den Fahrern trotzdem eine gute 
anspruchsvolle Rallye bieten zu können. 
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